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Im Jahr 1944 gründete Alberto Hurtado SJ, der 2005
heiliggesprochen wurde, die Organisation Hogar de Cristo in
Chile. 1970 wurde die Organisation von Jesuiten in Guayaquil
etabliert. Die Zielsetzung von Hogar de Cristo ist es, den Ärmsten
der Armen zu helfen. 40% der Bevölkerung in Ecuador (8,4 Mio.
Menschen) verdienen weniger
als einen Dollar pro Tag.

Die Häuser haben eine
Grundfläche von 4,8 x 4,8 Metern
und beherbergen eine Familie.
Das Konzept der einfachen
Holzhäuser mit einer Verkleidung
aus gespaltenem Bambus wurde
von den ehemaligen Siedlern
übernommen. Es ermöglicht
einen raschen und kosten-
günstigen Bau von Häusern:
50/ Tag, 500$/ Haus.
Je nach Einkommen der Familie
wird das Haus mithilfe eines
zinsenlosen Kredits innerhalb
von drei Jahren zurückgezahlt.

Dies geschieht in erster Linie durch das Zurverfügungstellen von
günstigen Häusern. Guayaquil liegt weltweit auf Platz drei in Sachen
Wohnungsnot! Es wird jedoch auch versucht, das eigentliche
Problem zu bekämpfen:

Bau von Schulen in den Elendsvierteln
Aufbau eines Gesundheitssystems für Arme

Angebote für Erwachsenenbildung
Vergabe von Mikrokrediten
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